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Herrn Antragsteller „Rainer Zufall“

Per Email
(████████████████████████)

Sehr geehrter Herr Antragsteller,

wenngleich der von Ihnen gewählte Name darauf schließen lässt, dass
es sich dabei um ein Pseudonym handelt, bin ich dennoch bereit, auf
Ihre Anfrage vom 13.07.2018zu antworten.

Bezüglich Ihrer Anfrage nach dem IFG NRW verweise ich auf die beiden
Unterlagen, die Sie im Anhang dieser Email finden. Dabei handelt es
sich erstens um einen Beschluss der Jugend- und Familienministerkon
ferenz vom 03./04.05.2018, welcher auf die Initiative Nordrhein- 
Westfalens hin zustande gekommen ist und sich mit dem Doppelresi
denzmodell beschäftigt (Anlage 1). Der Beschluss der Justizminister
konferenz, auf den dort Bezug genommen wird, ist öffentlich und unter 
folgender Adresse einsehbar:
https://im.rlp.de/fileadmin/miv/Jumiko/Fruehiahrskonferenz neu/1.1 Ges
etzliche Regelung des Wechselmodells und seiner Folqen.pdf
Zweitens ist der von unserem Hause angefertigte Entwurf Nordrhein- 
Westfalens zu o.g. Beschluss der Jugend- und Familienministerkonfe
renz inklusive Begründung angehangen (Anlage 2). Dieser wurde im
Vorfeld dieses Beschlusses von unserem Hause gefertigt.

Bezüglich der bei den Landesjugendämtern und Jugendämtern vorlie 
genden Unterlagen rege ich an, dass Sie sich an diese wenden.

Dem MKFFI ist das Thema „Politik für Väter“ ein wichtiges Anliegen. So
betreibt es beispielsweise das Portal www.vaeter.nnA/, auf dem u.a.
auch Informationen zu Fragen rund um das Thema „Trennung und
Scheidung“ zur Verfügung gestellt werden.
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Das MKFFI arbeitet vertrauensvoll mit verschiedenen zivilgesellschaftli
chen Initiativen aus dem Bereich „Politik für Väter“ zusammen, insbe
sondere mit der Landesarbeitsgemeinschaft Väterarbeit NRW.

Derzeit ist in Kooperation mit der Landesarbeitsgemeinschaft Väterar
beit NRW eine Fachtagung u.a. zum Doppelresidenzmodell auf der Ar
beitsebene in Vorbereitung. Zu dieser öffentlichen Tagung finden Sie zu 
gegebener Zeit auf unserer Homepage weiterführende Informationen, 
etwa hinsichtlich der Möglichkeit der Teilnahme.

Zum auf der Homepage des MKFFI verwendeten Foto weise ich darauf 
hin, dass mit der Auswahl des Fotos keine bewusste Aussage im von 
Ihnen skizzierten Kontext (Rollen und Aufgaben der Eltern nach Tren
nung; Aufgaben der Jugendämter) getroffen werden sollte. Dement
sprechend ist mit dem ausgewählten Foto auch keine politische Aussa
ge intendiert. Stattdessen dient das Bild der allgemeinen Illustration der 
Beiträge auf der MKFFI-Homepage. Dabei erscheint es nahezu unmög
lich, mit einzelnen Bildern die komplexen Lebensrealitäten von Familien 
adäquat darzustellen. Insofern drückt das von Ihnen benannte Bild le
diglich eine von vielen Lebensrealitäten aus, während zahlreiche andere 
Bilder auf unserer Homepage jeweils andere Ausschnitte von Familien
leben darzustellen versuchen. So sind etwa auf dem Portal 
..www.vaeter.rnw“ zahlreiche Bilder zu finden, die der sich wandelnden 
Rolle von zahlreichen Vätern Rechnung tragen.

Eine Information zur Auswahl des Bildes liegt hier nicht vor. Es ist auch 
nicht üblich, die Beweggründe für die Auswahl einzelner Bilder auf In
ternetseiten, Informationsportalen etc. zu dokumentieren.

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag
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http://www.vaeter.rnw

